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B. Augabe der im Schuljahre 1864 —- 1865 be⸗

handelten Uuterrichts⸗Gegenſtände.

I . Religion .
a ) Für die Evangeliſchen

I. Claſſe . Haußer . Vor⸗ und Nacherzählen bib —
liſcher Geſchichten . Die evangeliſchen Schülerinnen der obern
Abtheilung lernten die mit Stßn bezeichneten

N31
des

Katechismus auswendig ; die untere Abtheilung lernte durch
Vor⸗ und Nachſprechen die leichtern derſelben . 2 Stunden
wöche e

Claſſe . Autenrieth . Die bibli liſchen Geſchichten des
Teſtaments wurden theils erzählt , theils , wie die des neuen ,

geleſen . Aus dem Katechismus wurden die Stern ſprüche repe⸗
tirt ; neu gelernt die meiſten andern bis Seite 38 ; ferner die
Lieder Nr . 27 , 53 , 63 , 75 , 103 , 137 , 175 , 267 , 27¹ ,
293 , 484 , 488 memorirt . Sämmtliche Claſſen lernten in Ka —

techismus U8 Liedern nur das Vorgeſchriebene , alſo auch bei

manchen Liedern nur einzelne Verſe . 2 Stunden wöchentlich .
III . und IV. Claſſe . Moßdorff . Aus dem neuen

Teſtamente wurde das Cvangelium Lucä geleſen , erzählt und

erklärt , nebenbei Leſen Wkree bibliſchen Bücher ; Repetition
der bibliſchen Geſchichten alten und neuen Teſtaments . Aus
dem ganzen Katechismus wurden die Sprüche 5 repetirt ,
theils neu gelernt . Lieder : Nro . 26 , 27 , 53 , 63 , 73 ,

103 , 119 ,120 , 137 , 145 , 158 , 161 ,
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175 , 267 ,

271,281 , 291 , 203, 303 , 308 , 309 , 484 , 488 . Bei Allem

Erklärung und 2 Stunden wöchentlich .
V. Claſſe . Moßdorff . Das Evangelium Johannis ge —

leſen und der Hauptſache nach erzählt und erläutert , nebenbei

Bibelleſen und Repetition der bibliſchen Geſchichten . Der Kate —

chismus wurde von Frage 66 bis aus erklärt und nach Vor —

ſchrift auswendig gelernt , und von Frage 1 bis 65 repetirt .

Nach gegebenen Beiſpielen ſchriftliche Auffätze relis ea⸗
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liſchen Inhalts . Lieder wurden memorirt und erläutert : Nr . 26 ,

73 , 120 , 158 , 163 , 210 , 253 , 259 , 271 , 308 , 309 , 443 .

Kurze Beſprechungen über die chriſtliche Kirchengeſchichte und

über Paläſtina . 2 Stunden wöchentlich .

VI . Claſſe . Moßdorff . Hauptgegenſtand : Bibelkunde ,

dieſes Mal das neue Teſtament , mit Zugrundlegung von Ditt⸗

mar ' s Wegweiſer durch die heilige Schrift . Nebenbei Katechis —

mus wiederholt . Repetition der bibliſchen Geſchichten ; Hin —

weiſung auf die bezeichnendſten Lehren unſerer Kirche , insbe⸗

ſondere in der Augsburg' ſchen Confeſſion . Beſprechung des

Wichtigſten aus der Kirchengeſchichte und der Geographie von

Paläſtina . 2 Stunden wöchentlich.

Alle Claſſen wurden auf die Bedeutung unſerer Feſte

gelegentlich ihrer Feier aufmerkſam gemacht .

b) Für die Katholiſchen .

I. Claſſe . Gemeinſchaftlich mit den übrigen Schülerinnen

dieſer Claſſe . S . oben .

II . Claſſe . Peitz ( Meiſei ) . Erſte Begriffe von Gott

und ſeinen Eigenſchaften . Die bibliſchen Geſchichten des alten

Teſtaments von Schmid geleſen , erklärt , auswendig gelernt

und erzählt ; auſſerdem paſſende Gebete . 2 Stunden wöchentlich .

IIl . und IV. Claſſe . Peitz ( Meiſel ) . Die Geſchichten

des neuen Teſtaments bis zur Auferweckung des Lazarus . Aus⸗

führlich wurde die Bergpredigt behandelt . 1 Stunde wöchentlich .

Winterhalder . Das erſte und zweite Hauptſtück des

Katechismus von Hirſcher . Die erſten 25 bibliſchen Geſchichten

des neuen Teſtaments . Einübung von Gebeten . 1 Stunde

wöchentlich .
V. Claſſe . Winterhalder . Die ganze bibliſche Ge —

ſchichte des neuen Teſtaments . Im Katechismus vom zweiten

bis ſechsten Hauptſtück . Einiges über den chriſtlichen Cultus .

2 Stunden wöchentlich .

VI . Claſſe . Winterhalder . Wiederholung des ganzen

Katechismus . Kirchengeſchichte bis Conſtantin , mit beſonderer

—
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Berückſichtigung der Chriſtenverfolgungen . 2 Stunden wö —

chentlich .

c ) Die Israeliten

haben beſondern Religionsunterricht bei ihren Lehrern auſſer
unſerer Schule .

II . Deutſche Sprache .

I. Claſſe . Haußer . Erſte Abtheilung . Lau⸗
tiren . Leſen in 385 erſtem Sprachbuch bis Seite 36 ;
Schreiben leichter N 5 und Sätze . Zweite Abtheilung .
Leſen in Schrader ' s Leſebuch . Zu ſchriftlichen Uebungen dienten :

Zuſan mmenftelung !von Namen , Eigenſchaften und Beſchaffen —
heiten der Dinge , Angabe von Thätigkeiten . 6 Stunden
wöchentlich .

II . Claſſe . Haußer . Sprachformenlehre bis zur lei —
denden Form de 8 Zeitworts . Schriftliche Uebungen mit Rück —

ſicht auf Rechtſchreibung . Kleine Aufſätze . Leſen in dem Leſe—
buch von Lüben und Nacke , 2. Theil . 5 Stunden wöchentlich .

III . Claſſe . Autenri eth . Leſen in dem Leſebuch von
Lüben und Nacke , 3. Theil , und Wiedererzählen der paſſenden
Leſeſtücke . Der einfache Satz . Orthographie und leichte Stil —

übungen . 4 Stunden wöchentlich.
IV. Claſſe . Autenrieth . Leſen in dem Leſebuch

von Lüben und Nacke , 4. Theil , und Wiedererzählen der paſ —
ſenden Leſeſtücke . Der einfache Satz mit Beifügungen , Er⸗

gänzungen und Umſtänden der Zeit , des Orts und der Art
und Weiſe . Orthographie und Stilübungen . 4 Stunden

05
ich.

Claſſe . Peter . Erſte Abtheilung . Ausdrucks⸗
Leſen in Wackernagel ' s Leſebuch , 3 Theil . Vortrag ver —

ſchiedener Gedichte .
Der zuſammengezogene und zuſammengeſetzte Satz . Or —

thogkaphie ; Interpunction ; Stilübungen . 4 Stunden wöchentlich .
Zweite Abtheilung . Fortgeſetzte Uebungen im ausdrucks —

vollen Leſen in Wackernagel ' s Leſebuch , 3. Vortrag



verſchiedener Gedichte mit Erklärung der vorgekommenen Dich —

tungsarten . Der zuſammengeſetzte Satz und das Satzgefüge ,

mit Benutzung der Muſterſätze von Pflüger . Orthographie ;

Interpunction . Aufſätze : Nachbildungen , Geſchichtsaufſätze und

freie Bearbeitungen . 4 Stunden wöchentlich .

VI. Claſſe . Moßdorff . Einiges aus der Gramma —

tik von Heyſe . Muſterſätze nach Pflüger . Briefſchreiben mit

den zu beachtenden Regeln . Aufſätze nach Thema ' s und über

Uhland ' s Dramen . Vortrag . Mündliche Darſtellung . Leſen .

3 Stunden wöchentlich .

III . Deutſche Literaturgeſchichte .

VI. Claſſe . Moßdorff . Nach E. Maier ' s Leitfaden

zur deutſchen Literatur für höhere Töchterſchulen , im Anſchluß

an das letzte Jahr : Jean Paul ercl . bis jetzt . Viele Muſter⸗

ſtücke ; auſſerdem Benutzung von Weber ' s Leſebuch zur deutſchen

Literaturgeſchichte . Uhland ' s Herzog Ernſt von Schwaben und

Ludwig der Baier , ſowie Leſſing ' s Nathan der Weiſe wurden

ganz geleſen und ausführlich erklärt . 3 Stunden wöchentlich .

IV . Franzöſiſche Sprache .

J. Claſſe , zweite Abtheilung . Fräulein Pfeiffer .

Erſte Leſe - und Schreibübungen auf die Tafel . Erlernen von

Wörtern und Sätzen aus Lambert . Später mündliches und

zuweilen ſchriftliches Ueberſetzen in Ahn ' s Lehrgang bis §. 30 .
7 Stunden wöchentlich .

Il . Claſſe . Madame Pfeiffer . Leſen in Varnier ' s Le⸗

ſebuch . Mündliches und ſchriftliches Ueberſetzen und Memoriren

in Ahn' s Lehrgang J. , mit ſorgfältiger Erklärung und Ein⸗

übung der dabei vorkommenden Regeln . Wörter und Sätze
aus Lambert . Declinationen . Kleine Dictate .

Die zweite Abtheilung hat weiter : Mündliche und

ſchriftliche Einübung der Hilfszeitwörter avoir und éltre und
der regelmäßigen Conjugationen . 7 Stunden wöchentlich .

No⸗



III . Claſſe . Madame Pfeiffer . Leſen und Ueber⸗

ſetzen in Varnier . Mündliches und ſchriftliches Ueberſetzen und

Memoriren in Ahn ' s Lehrgang J. , mit ſorgfältiger Erklaͤrung
und Einübung der dabei vorkommenden Regeln . Mündliches
und ſchriftliches Einüben der regelmäßigen Conjugationen . Er —

lernen der Regeln und Ueberſetzungen aus der Grammatik von

Süpfle . Grammatikaliſche Analyſe . Dictate . Gedichte .
IV . Claſſe . Madame Pfeiffer . Daſſelbe . Auſſer⸗

dem weiteres Eingehen in die Erklärung der Regeln der regel —

mäßigen Zeitwörter .

V. Claſſe , erſte Abtheilung . Fräulein von D ü

Mont . Leſen in „ Varnier . “

Grammatik : „ Süpfle . “ Vom Fürwort , Vorwort , Binde —

wort , Empfindungswort , Zeitwort . Wiederholung der regel —

mäßigen Zeitwörter ; unregelmäßige . Entſprechende Uebungen
in Süpfle , überſetzt und auswendig gelernt . Guérard ' s Gram⸗

matik bis an die Syntax von den Schülerinnen gelernt , nach

vorausgegangener Erklärung . Mündliche und ſchriftliche Ana⸗

lyſe . Ebenſo Zeitwörter . Aufgaben und Dictate über die gram⸗

matikaliſchen Regeln . Ueberſetzungen vom Deutſchen in ' s Fran —

zöſiſche und umgekehrt .
Briefſtil . Kleine Briefe von den Schülerinnen verfaßt .

Beiſpiele dictirt , überſetzt und auswendig gelernt . Aufſatz .
Kleine Aufſfätze und Erzählungen . Geſpräche , Gedichte , Fabeln ,

dictirt , überſetzt und auswendig gelernt .
V. Claſſe , zweite Abtheilung . Fräulein von Dü

Mont . Franzöſiſch Leſen in „Varnier “ .
Grammatik : das Gleiche wie die I. Abtheilung ; weiter

Uebungen von „ Guérard “ , mit ſeiner Grammatik übereinſtimmend

von den Zöglingen berichtigt . Dictate und Aufgaben über die

Regeln des Mittelworts . Briefſtil . Anfangsgründe . Einige

Regeln über die verſchiedenen Arten von Briefen mit Beiſpielen ,

dictirt , überſetzt und auswendig gelernt . Briefe und Billete

von den Schülerinnen verfaßt .

Aufſatz . Seine erſten Regeln . Aufſätze und Erzählungen

nach gegebenen Thema ' s .



Geſpräche , Gedichte und Fabeln dictirt , überſetzt und aus —

wendig gelernt .
Geographiſche Aufgaben , damit auch in ſolchen Gegen —

ſtänden die Schülerinnen ſich geläufig Waswee
lernen .

VI. Claſſe . Fräulein von Dü Mont . Leſen in „ Vinet . “

Grammatik : Guérard . Syntax bis an das Zeitwort . Un—⸗

regelmäßige Zeitwörter . Aufgaben und Dictate über das Mit —

telwort und andere Schwierigkeiten der Granmatt . Uebungen
von Guérard mit der Grammatik übereinſtimmend durch die

Schülerinnen berichtigt . Ueberſetzen vom 0 in ' s

Deutſche und umgekehrt in „ Trois mois sous la neige “ . Be —

gründete Analyſe .
Briefſtil . Wiederholung ſeiner allgemeinen und beſondern

Regeln . Briefe und Billete von den Schülerinnen verfaßt .

Aufſatz . Seine Regeln . Aufſfätze , Erzählungen nach ge—

gebenen 8ö„, oder Rochs
Wekleſenem Muſter .

Poeſie . Ihre verſchiedenen Arten , von einer kurzen Er —

klärung und Beiſpielen begleitet . Einiges über das Leben der

berühmten Dichter . Leſen einzelner ihrer Werke , z. B. Esther ,
Athalie von Jean Racine , le poéme de la Religion von Louis

Racine , I ' Avare von Moliére . Geſpräche und Gedichte dictirt

und auswendig gelernt .

Geographiſche und geſchichtliche Aufgaben , um auch darin

ſich geläͤufig franzöſiſch ansdrücken zu lernen .

Sämmtliche Gegenſtände werden in dieſen drei Claſſen

franzöſiſch gelehrt , wie auch ſchon in der vierten und möglichſt
in der dritten .

K

V. Engliſche Sprache .

VI . Cla ſſe , in 5 getrennten Abtheilungen . Fräulein

Mittelbach . Erſte Abtheilung . Erſter Theil von 6as -

bey ' s Grammatik . Eine Anzaht Wörter , ſämmtliche Hilfszeit —
wörter und Adverbien auswendig gelernt , und Aufgaben darüber

gemacht . Die zwei erſten Capitel in Westley ' s Leſebuch ge —
leſen und überſetzt . Uebungen in der Wortſtellung , in Auf —

ſätzen und Briefen .
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Zweite Abtheilung . Zweiter Theil von Caspey ' s

Grammatik , mit Anwendung des fragenden Syſtems . Sämmt⸗

liche Präpoſitionen und unregelmäßigen Zeitwörter auswendig

gelernt . Stufenmaßige Aufgaben über alle Theile der Sprache

gemacht , nebſt Aufſätzen und Briefen in freier Form . Gedichte

gelernt und ſchriftlich in Proſa wiedergegeben ; ſowie die drei

letzten Capitel in Westley ' s Leſebuch geleſen und überſetzt . Jede

Abtheilung 2 Stunden wöchentlich .

VI . Geographie .

II . Claſſe . Autenrieth . Heimathkunde . 1 Stunde

wöchentlich .
III . Claſſe . Peter . Baden und allgemeine Ueberſicht

der Erdoberfläche . 2 Stunden wöchentlich .

IV . Claſſe . Peter . Die Gebirge und Flußgebiete

Der iſchlan
ids . Wiederholung von Baden . 2Stunden wöchentlich .

Clafſe . Peter . Specielle Beſchreibung der einzelnen

Länder eeh die Schweiz . Nach Schacht ' s Schulgeo —

graphie , mit Benutzung der Charakterbilder von Grube . 2

Stunden wöchentlich .
VI. Claſſe . Peter . Die einzelnen Länder Europa ' s ,

mit Ausnahme von Deutſchland und der Schweiz ; Afrika .

Nach Schacht ' s Schulgeographie , unter ſteter Benutzung der

Charakterbilder von Grube . Das Wiſſenswürdigſte aus der

mathematiſchen Geographie . 2 Stunden wöchentlich .

VII . Geſchichte .

IV. Claſſe . Peter . Einzelnes aus der Geſchichte der

alten Welt . 1 Stunde wöchentlich .
v. Claſſe . Peter . Vom Zeitalter der Karolinger bis

zu den Vorboten der neuen Zeit , mit beſonderer Berückſichtigung

der deutſchen und badiſchen Geſchichte . Nach Weber ' s Welt⸗

geſchichte . 2 Stunden wöthentlich .
VI. Claſſe . Peter . Vom ſpaniſchen Erbfolgekrieg

bis zum Sturze Napoleon⸗8. Verweilen bei ausgezeichneten Per⸗
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ſönlichkeiten , namentlich Frauen . Nach Weber ' s Weltgeſchichte

2 Stunden wöchentlich .

VIII . Naturgeſchichte . 1E

I. Claſſe . Haußer . Anſchauungsunterricht mit Be —

nutzung der Bilder von Schreiber . 1 Stunde wöchentlich .
II . Claſſe . Haußer . Allgemeines über das Thier —

reich , mit beſonderer Berückſichtigung der Hausthiere . 1 Stunde

wöchentlich .
Ill . Claſſe Peitz ( Meiſel ) . Im Sommerhalb —

jahr , wo die jetzige 3. und 4. Claſſe noch nicht getrennt waren ,
Beſchreibungen bekannter Pflanzen , mit beſonderer Auswahl

ſolcher , an denen die Gattungsmerkmale leicht in ' s Auge fallen ,
und die zugleich als Repräſentanten der verſchiedenen Pflanzen⸗
familien betrachtet werden können .

Im Winterhalbjahr 3. Claſſe . Das Wichtigſte über
den Bau des menſchlichen Körpers mit Rückſicht auf Geſund —

heitsl
——

Beſchreibung von Säugethieren . 1 Stunde wöchentlich .
Claſſe . Peitz ( Meiſel ) . Im Winterhalbjahr :Wn des menſchlichen Körpers , wie in der 3. Claſſe .

Beſchreiben von Repräſentanten der Säugethiere , mit Angabe
beſonderer Eigenſchaften , ihrer Verbreitung , Nahrung und
ihres Nutzens . Angabe der Gattungs Verſchi iedenheit , ſowie

Zuſammenſtellung in Ordnungen und Familien . 1 Stunde

wöchentlich .
V. Claſſe . Peitz ( Meiſel ) . Im Sommerhalbjahr :

das Pflanzenreich nach natürlichen Pflanzenfamilien .
Im Winterhalbjahr : das Mineralreich . 2 Stunden

wöchentlich .

IX . Naturlehre .

V. Claſſe . Moßdorff . Nach Scholl ' s Naturlehre :
Gleichgewicht und Bewegung tropfbarer , ſowie elaſtiſcher Flüſ —
ſigkeiten . Schall . — Mit Anſchauung verbunden . 1 Stunde
wöchentlich .



VI. Claſſe . Moßdorff . Nach demſelben Lehrbuch ! :
Lehre von der Wärme und vom Licht , mit Anſchauung . In

beiden Claſſen im Anſchluß an das vorhergehende Schuljahr .
1 Stunde wöchentlich .

X. Rechnen .

I. Claſſe . Haußer . Erſte A btheilung . Anſchau —
liche Uebungen der vier Rechengeſchafte an gleichartigen Dingen
und Zeichen . Kenntniß der Zahlzeichen von 1 — 100 . Zu⸗

d Abzählen mit den Zahlen 1 —3 .
3w eite Abtheilung . Zuzählen , Abziehen und Ver —

mehren mit den Zahlen 1 — 10 . 3 Stunden wöchentlich .
II . Claſſe . H aufſen. Erſte Abtheilung . Kennt⸗

niß der Zahlen von 100 00,000 . Zuſammenzählen , Ab—⸗

ziehen und Vermehren .
Zweite Abtheilung . Wiederholen der drei erſten Rech—

nungsarten und Theilen mit vierſtelligem Theiler . Entſpre —
chende Uebungen im Kopfrechnen . 3 Stunden wöchentlich .

III . Claſſe . Peitz ( Meiſel ) . Die vier Grund⸗

rechnungsarten in ungleich benannten Zahlen mit Geld , Ge —

wicht , Getreide - , Flüſſigkeitsmaß und Zeit . In jeder Stunde

wurde das Kopfrechnen geübt . 3 Stunden wöchentlich .
IV . Claſſe . Peitz ( Meiſel ) . Seit dem Spätjahr

von der dritten getrennt . Erweiterung der vier Rechnungsarten
mit ungleich benannten Zahlen mündlich und ſchriftlich . Die

vier Rechnungsarten mit Brüchen . 2 Stunden wöchentlich .
V. Claſſe . Peitz ( Meiſel ) . Wiederholung der vier

Rechnungsarten mit Brüchen mündlich und ſchriftlich . Das

Zweiſatzrechnen . In jeder Stunde Kopfrechnen mit Anwendung
für das Leben . 2 Stunden wöchentlich .

VI . Claſſe . Peitz ( Meiſel ) . Wiederholung und Er —

weiterung des Rechnens mit gemeinen Brüchen . Die vier

Rechnungsarten mit Deeimalbrüchen . Verwandlung gemeiner
Brüche in Decimalbrüche . Fortſetzung der Zweiſatzrechnungen ;
Zins - und Zinſeszins⸗ , Theilungs , Geſellſchafts - , Rabatt⸗ ,



Agio⸗,
im Kopfrechnen .

wöchentlich .

I. Claſſe .

8 Claſſe .
80III .

IV. Claſſe .

V. 8 85

Waaren⸗- ⸗,

26

Uebungen
Stunden

Gewinn - und Verluſtrechnungen .
Die einfachſten Raumgrößen . 2

XI . Schönſchreiben .

be Stunden wöchentlich .
Stunden wöchentlich .
Stunden wöchentlich .

Stunden wöchentlich .
Stunden wöchentlich .

2Haußer . 2 ha

Autenrieth .

Autenrieth .

Autenrieth .
Autenrieth . ? G

Æ=

Ueberall deutſche und engliſche Schrift .

I. Claſſe .

Leichte Liedchen .

II . Claſſe

Pauſen .

wöchentlich .

III . und IV.

Intervalle und Singen derſelben .

Uebung im Notenſchreiben .
Dur⸗Tonleiter in verſchiedenen Taktarten auf der Grundnote C. 4

XII . Geſang .

Haußer . Stimm⸗

1 Stunde wöchentlich .

Peitz ( Meiſel ) . Kenntniß der Noten und

Uebung der diatoniſchen

und Gehörübungen .

Gehörübungen und Erlernen einſtimmiger Lieder . 2 Stunden

Claſſe gemeinſchaftlich . Haußer . Noten — 5

ſchreiben , verbunden mit rhythmiſchen Uebungen . Kenntniß der

Vorübungen zum zweiſtim — St

migen Geſang und Einübung leichter zweiſtimmigen Lieder . 2 1

Stunden wöchentlich .
V. und VI. Claſſe gemeinſchaftlich . Autenrieth . Lieder

und Duette . 2 Stunden wöchentlich . 8

Autenrieth . Unterricht im Choralgeſang für die evan — S

geliſchen Schülerinnen der III . , IV. und V. Claſſe . 1 Stunde

wöchentlich .

III . Claſſe

XIII . Zeichnen .

Meichelt . Elementares . Uebungen der

verſchiedenen Richtungen gerader Linien . Gebogene Linien . Zu⸗

ſammenſetzungen gerader und gebogener Linien .

wöchentlich .

2 Stunden 7



IV . Claſſe . Meichelt . Einfache Häuſerformen ; einzelne
Theile der Blumen und des menſchlichen Kopfes . 2 Stunden

wöchentlich .
V. Claſſe . Meichelt . Theilweiſe Fortſetzung vor —

ſt Uebungen ; ſodann Umriſſe von ganzen Köpfen , Land —

chaften und Blumen . 2 Stunden wöchentlich .
VI . Claſſe . Meichelt . Köpfe in Umriſſen und ſchattirt .

Landſchaften ( beſonders Baumſchlag - Uebungen ) in Umriſſen und

ſchattirt . Blumen und ganze Bouquets mit Bleiſtift und in

Sepia ſchattirt . 2 Stunden wöchentlich .

XIV . Weibliche Handarbeiten .

I. Claſſe . Fräulein Pfeiffer , Fräulein Döring ,
Fräulein Walchner und Madame Pfeiffer . Strümpfe
ſtricken . 5 Stunden wöchentlich .

II . Cla Fräulein Döring , Fräulein Walchner ,
Madame Pfeiffer und Fräulein Pfeiffer . Nur Stricken .
4 Stunden wöchentlich

III . Claſſe . Fr — en Döring , Fräulein Walchner ,
Fräulein von Dü Mont und Fräulein Pfeiffer . Im

Anfang des Schuljahrs ein Paar Strümpfe ſtricken ; darauf

Strick⸗ , Häkel - und Tapiſſerie - Arbeiten , Zeichentücher , Filet .
4 Stunden wöchentlich .

IV. Claſſe . Fräulein Döring , Fräulein Walchner ,
Madame Pfeiffer und Fräulein Pfeiffer . Fortſetzung der

Strick - , Häkel⸗, Tapiſſerie - und Filet - Arbeiten aller Art . 4

Stunden wöchentlich .

V. Claſſe . Fräulein Döring , Fräulein Walchner ,
Fräulein von Düä Mont , Madame Pfeiffer , Fräulein

Pfeiffer und Fräulein Hoyer . Feinere Häkel - und Ta⸗

piſſerie - Arbeiten , Filet , Weißnähen , Weißſticken . 4 Stunden

wöchentlich .
VI. Claſſe . Fräulein Döring , Fräulein Walchner ,

Fräulein von Dü Mont , Madame Pfeiffer , Fräulein

Pfeiffer und Fräulein Hoyer . Weißſticken , Weißnähen ,



Stopftücher , Filet - , feine Häkel - und Tapiſſerie - Arbeiten . 4

Stunden wöchentlich .

Auſſerdem II . bis VI . Chaſſe . Fräulein Döring ,

Fräulein Walchner , Fräulein Pfeiffer . Zwei freiwillige
Arbeitſtunden an einem freien Nachmittag ( Mittwoch ) .

Von der III . bis zur VI. Claſſe wird während der Arbeit —

ſtunden franzöſiſch geſprochen , nachdem in der I. und II . Claſſe

allmählich damit angefangen wurde .
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